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MITTEILUNG NR. 3/2003

AN ALLE ARCHITEKTEN, ZIVILINGENIEURE FÜR HOCHBAU UND INGENIEURKONSULENTEN
FÜR RAUMPLANUNG UND RAUMORDNUNG, LANDSCHAFTSPLANUNG
UND LANDSCHAFTSPFLEGE, SOWIE GEOGRAPHIE IN TIROL UND VORARLBERG

BRIEF DES SEKTIONSVORSITZENDEN MIT BEILAGE

1. WETTBEWERBE und PREISE

1.1 Wettbewerb Veranstaltungszentrum FORUM, Rum / Tirol
a u s g e s c h r i e b e n

Auslober: Marktgemeinde Rum, Dörferstrasse 15, 6063 Rum
Tel. 0512/24511-0, Fax . 0512/24511-26
E-mail: markus.leuthold@rum.gv.at

Berater des Auslobers: Architekt Hermann HANAK, Helfentalweg 17, 6020 Innsbruck
Tel. 0512/263 556, Fax 0512/263 556-4
E-mail: arch.hanak@aon.at

Gegenstand des Wettbewerbes: Erlangung von Vorentwürfen für das
Veranstaltungszentrum FORum, Dörferstrasse 15, 6063 Rum
Neubau eines Veranstaltungszentrums
Behindertengerechte Adaptierung und Umbau des bestehenden Gemeindeamtes
Errichtung einer Tiefgarage
Gestaltung des Freigeländes

Art des Auslobungsverfahrens: Offener 2-stufiger baukünstlerischer Wettbewerb
1. Stufe – anonym. Die Jury wählt aus den eingereichten Wettbewerbsarbeiten 6 Projekte

  aus, die zur vertieften Bearbeitung in der 2. Stufe eingeladen werden.
2.Stufe - namentlich mit persönlicher Präsentation der Wettbewerbsarbeiten

Termine:
Ausgabe der Wettbewerbsunterlagen: 17. März - 11. April 2003
verpflichtendes Hearing am: 09. April 2003 - 1000 Uhr
Treffpunkt für Hearing: 
Gemeindeamt Rum, Dörferstraße 15
Anfragen, schriftlich bis: 04. April 2003
Fragebeantwortung:
beim Hearing und schriftlich an alle Teilnehmer und die Jury
Abgabe der Wettbewerbsarbeiten 1.Stufe: 05. Juni 2003
Vorprüfung 1.Stufe, voraussichtlich bis: 25. Juni 2003
Preisgericht 1.Stufe, voraussichtlich am: 26. Juni 2003
Besprechung für 2.Stufe, voraussichtlich am: 30. Juni 2003
Abgabe der Wettbewerbsarbeiten 2.Stufe: 18. September 2003
Vorprüfung 2.Stufe, voraussichtlich bis: 23. September 2003
Projektvorstellung 2.Stufe, voraussichtlich: 24. September 2003
Preisgericht 2.Stufe, voraussichtlich am: 26. September 2003
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Ausgabe der Unterlagen: Die Wettbewerbsunterlagen können innerhalb der angegebenen Frist beim
Auslober schriftlich (Brief, Fax, E-mail) angefordert werden. Die Anforderung soll den Namen,
 die Postanschrift und die E-mail Adresse enthalten.
Die Wettbewerbsunterlagen für die 1.Stufe (Ausschreibungstext und Planunterlagen) werden
ausschließlich in digitaler Form den Teilnehmern nach Bekanntgabe ihrer Adresse auf Datenträger
zugesandt.

Anfragen: Fragen zu Wettbewerbsausschreibung und -aufgabe müssen schriftlich und anonym bis zum
angegebenen Zeitpunkt an den Berater des Auslobers gestellt bzw. beim Hearing vorgebracht
werden.

Fragebeantwortung: Die Fragebeantwortung wird in einem Protokoll festgehalten. Das Protokoll zur
Fragebeantwortung wird mit dem Protokoll zum Hearing allen Teilnahmeberechtigten und
der Jury per Email übermittelt.

Bauplatzbesichtigung – Hearing: Der Auslober veranstaltet zum angegebenen Termin eine
„Baustellenbesichtigung“ mit Hearing.
Dieser Termin ist für alle Wettbewerbsteilnehmer verpflichtend.

Zur Teilnahme am Wettbewerb sind berechtigt: Österreichische Architekten und Zivilingenieure für
Hochbau mit aufrechter Befugnis und ZT-Gesellschaften mit entsprechender Befugnis gemäß
Ziviltechnikergesetz in der geltenden Fassung bzw. Planungsbefugte gemäß EWR –
Architektenverordnung in der geltenden Fassung, sowie planende Baumeister.

Bei Arbeitsgemeinschaften müssen alle Mitglieder die Teilnahmeberechtigung besitzen. Ein
Mitglied der Arbeitsgemeinschaft ist im Verfasserkuvert als empfangsberechtigt auszuweisen.
Jeder Teilnehmer hat seine Berechtigung eigenverantwortlich zu prüfen. Stellt sich nach der
abschließenden Beurteilung durch die Jury heraus, dass er nicht teilnahmeberechtigt war, wird
sein Projekt ausgeschieden und die nächstplazierten Projekte rücken nach.
Jeder Teilnehmer ist - gleichgültig ob allein oder in einer Arbeitsgemeinschaft - nur einmal
teilnahmeberechtigt. Eine mehrfache Teilnahme zieht den Ausschluss sämtlicher Projekte nach
sich, an denen der Zuwiderhandelnde beteiligt ist.

Jeder teilnehmende planende Baumeister muss eine Verzichtserklärung für jedwede ausführende
Tätigkeit bei gegenständlichem Vorhaben abgeben.

Preise: Vom Auslober ausgesetzte Gesamtsumme der Aufwandsentschädigung (Preise)
48.000 Euro (netto, ohne MWSt.), in folgender Aufteilung:
Allen zur 2.Stufe zugelassenen 6Teilnehmern wird bei Erfüllung der Mindestleistungen die gleiche
Aufwandsentschädigung in der Höhe von 8.000 Euro (netto, ohne MWST.) ausbezahlt.

Preisgericht :
Hauptpreisrichter:
Fachpreisrichter:
Arch. Dipl.-Ing. Jörg Streli Innsbruck
Arch. Dipl.-Ing. Erich Steinmayr Feldkirch
Arch. Dipl.-Ing. Helmut Reitter Innsbruck

Sachpreisrichter:
Bgmst. Edgar Kopp Marktgemeinde Rum
Friedrich Nagiller Marktgemeinde Rum
Albert Kopp Marktgemeinde Rum
Ing. Christoph Kopp Marktgemeinde Rum

Ersatzpreisrichter:
Fachpreisrichter:
Arch.Dipl.-Ing. Heinz Karl Innsbruck
Arch. Dipl.-Ing. Johann Obermoser Innsbruck
Arch. Dipl.-Ing. Bruno Schwamberger Innsbruck
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Sachpreisrichter:
Vbgm. Walter Trescher Marktgemeinde Rum
Vbgm. Josef Sieberer Marktgemeinde Rum
Dr. Franz Abfalterer Marktgemeinde Rum
Josef Mungenast Marktgemeinde Rum
Beratende Jurymitglieder ohne Stimmrecht:
Dr. Franz Caramelle Denkmalamt
Dipl.-Ing. Markus Leuthold Marktgemeinde Rum

Als Vorprüfer wurden vom Auslober eingesetzt:  Architekt Hermann Hanak, Innsbruck
Architekt Albert Höhenwa rter, Innsbruck

Weitere Details entnehmen Sie bitte den Ausschreibungsunterlagen.

1.2 Wettbewerb Akademisches Gymnasium Innsbruck
a u s g e s c h r i e b e n

Auslober: Bundes- Immobilien- GmbH
vertreten durch
Immobilien- Managementgesellschaft des Bundes GmbH, Landesdirektion Tirol
6022 Innsbruck, Kapuzinergasse 38, www.imb.co.at

Beschreibung: EU-weiter, offener, einstufiger, anonymer, baukünstlerischer Wettbewerb zur Ermittlung
eines Generalplaners für die Sanierung, Zu- und Umbau und allenfalls Erweiterung  des
bestehenden, denkmalgeschützten Akademischen Gymnasiums Angerzellgasse 14,
6020 Innsbruck

Wettbewerbsunterlagen: über das Extranet unter der Adresse
www.bundesimmobilien.at/wettbewerbe oder über Anforderung einer CD-ROM gegen
Kostenbeitrag von EUR 72,-- zuzügl. Versandkosten.

Auskünfte und Anforderung der Unterlagen: Architekt Dipl.-Ing. Hannes Hunger, 6020 Innsbruck,
Mentlgasse 12a. Tel. 0512/58 62 59 oder 57 17 60, Fax DW 17
E-mail: architekt.hunger@tirol.com

Schlusstermin Teilnahmeanträge : 10.04.2003, 15.30 Uhr

Preisgeld: exkl. Mehrwertsteuer 20%:
1.Rang EUR 20.000,-
2.Rang EUR 15.000,-
3.Rang EUR 10.000,-
5 Aufwandsentschädigungen á EUR   5.000,-

Zusammensetzung des Preisgerichts und Vorprüfung:

Hauptpreisrichter:
BMBWK OR Dr. Wolfgang Souczek
LSR HR Dr. Anton Neururer
Kammer Arch. Martha Schreieck
Kammer  Arch. Margarethe Cufer
BIG Mag. Arch. Erich Rieck

Berater ohne Stimmrecht:
IMB HR Dipl.-Ing Gerald Lobgesang
BDA Dipl.-Ing. Werner Jud (bzw. Vertretung)
Stadtplanung Dipl.-Arch. Erika Schmeissner-Schmid; (Vertretung Dipl.-Ing. Schonger)
AGI Dir.-Mag. Roman Nell

Weitere Details entnehmen Sie bitte den Ausschreibungsunterlagen.
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1.3 Geladener Wettbewerb Neubau der Musikschule Kufstein
a u s g e s c h r i e b e n

Bauherr – ausschreibende Stelle: Kufsteiner Immobilien GmbH & Co KEG
Unterer Stadtplatz 22, 6330 Kufstein

Gegenstand des Wettbewerbes ist die Erlangung von Entwürfen für den Neubau der Musikschule
Kufstein mit Stadtbibliothek und Stadtarchiv.

Geladene Teilnehmer:
vom Auslober nominiert:

Architekten ADAMER RAMSAUER, Kufstein
Architekt Dipl.-Ing. Andreas ORGLER, Innsbruck
fasch&fuchs.schumacher.ziviltechniker – gesellschaft mbh., Wien
Arch. Dipl.-Ing. Hemma Fasch, Dipl.-Ing. Jakob Fuchs, Dipl.-Ing. Lukas Schumacher
Architekten PROCAD  GmbH, München

von der Kammer nominiert:
Architekt Dipl.-Ing. Wolfgang Pöschl, Mils 
Riccione Architekten, Innsbruck

Jury:
Fachpreisrichter
Architekt Dipl.-Ing. Helmut Reitter
Architekt Johann Obermoser
Stadtbaumeister Ing. Helmut Nitz

Sachpreisrichter
Bürgermeister Dr. Herbert Marschitz
Vizebgmst. Komm. Rat Walter J. Mayr
Vizebgmst. Mag. Franz Kirchmair
Stadtrat Dieter Exner 
Stadtrat Dipl.-Ing. Martin Rottler
Stadtrat Peter Steger
Stadtrat Horst Steiner
Direktor Hermann Wurnig

1.4 Wettbewerb Museum des 20. Jahrhunderts Wien
a u s g e s c h r i e b e n

Auftraggeber: Burghauptmannschaft Österreich, Hofburg-Schweizerhof, 1010 Wien
Bearbeiterin: Ing. Ursula Jörg, Tel. Nr.: 01/798 32 44-11, Fax Nr.: 01/798 32 44-14
E-Mail: joerg.ursula@burghauptmannchaft.at

Gegenstand: Erneuerung und Erweiterung des Museums des 20. Jahrhunderts, 1030 Wien,
Schweizergarten; baukünstlerischer Wettbewerb zur Ermittlung eines Generalplaners.

Art des Wettbewerbes: Offener Wettbewerb

Es werden 5-7 Teilnehmer nach folgenden Kriterien ausgewählt:
• Kreativität und baukünstlerische Lösungskapazität beurteilt anonym anhand von Vorschlägen

zur Aufgabenstellung.
• Mindestanforderungen und Bürokapazität

Nähere Auskünfte und Unterlagen bei Arch. DI Helmut Kunze, Pfarrwiesengasse 18/2/10, 1190 Wien,
Tel. Nr.: 01/320 53 23, Fax Nr.: 01/320 53 95.

Die Unterlagen sind bis 22. April 2003 erhältlich.

Abgabe Projekte: 05 Mai 2003
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1.5 Holzfenster der Zukunft
a u s g e s c h r i e b e n

Die Holzzeit Murau GmbH schreibt einen Wettbewerb für die Gestaltung des Holzfensters der Zukunft aus –
Design und Technologie für das Fenster. Neben den Vorschlägen für das Holzfenster können
selbstverständlich auch Vorschläge für Fassadenlösungen und Türen eingereicht werden.

Abgabetermin: 10. Mai 2003
Abgabeadresse: Holzzeit Murau GmbH, Raffaltplatz 10, 8850 Murau
Organisatorische Fragen: Mag. Peter Kramberger, Tel. Nr. 03577/222 25-0
Technische Fragen: DI Jürgen Dobler, Tel. 0316/601-528
Details zum Wettbewerb unter www.holzzeitfenster.at

1.6 Adolf Loos Staatspreis Design 2003
a u s g e s c h r i e b e n

• Staatspreis Design & Adolf Loos Design Preis
für Produktgestaltung

• Förderungspreis
für Experimentelles Design

• Joseph Binder Award
für Räumliche Gestaltung

Einsendeschluss: 30. April 2003

Eine Kopie von den Einreichbögen sowie einen Folder mit näheren Details zu den o.a. Preisen
senden wir Ihnen auf Anfrage gerne zu.

1.7 EUROPAN 7
a u s g e s c h r i e b e n

Europan ist wieder aktiv. Bis zum 2. Mai kann man sich noch für die Standorte Wien, Krems, Salzburg,
Innsbruck und Graz einschreiben.

Aufgabe:
Fortschreitende Zersiedelung, Einseitigkeit und Brüche in Nutzungs- und Erscheinungsbild, Schrumpfung
industrieller Produktionsorte, neue Verträglichkeiten moderner Betriebe mit Wohn- und Freizeitnutzungen
beschreiben eine städtebauliche Entwicklung, deren Ausbreitung und Gegenwärtigkeit strategische
Überlegungen einfordert. Städtekonkurrenz bzw. Wettbewerb unter Stadtteilen können sich der
Bedeutsamkeit dieser Gebiete nicht mehr entziehen. Die weitere Zunahme der Mobilität, gleichzeitig Folge
und Initiator der wachsenden Suburbanisierung, bestätigt das Wachstum eines urbanisierten Raumes, in
dem sich Shoppingcenters, Freizeitkomplexe, Verwaltungszentren, Gewerbe- und Industrieparks,
Wohnkomplexe, Einfamilienhäuser und Agrarflächen in unmittelbarer Nachbarschaft befinden. Die
Herausforderung, diese zeitgenössischen Zonen zu reorganisieren, stellt sich durch das dortige
Vorhandensein räumlicher Ressourcen, aber auch durch die Nachfrage, welche durch neue Bezugssysteme
innerhalb unserer urbanisierten Umwelt ausgelöst wird.

Teilnahmeberechtigt: Architekten mit Befugnis (Österreich, Deutschland: abgeschlossenes
Architekturstudium ausreichend). Fachvertreter anderer Disziplinen können hinzugezogen werden.

Preisgericht:
ArchitektInnen: Inaki Ábalos, Madrid, Regine Leibinger, Berlin, Rüdiger Lainer, Wien, Anna Popelka, Wien
Persönlichkeiten: Jeff Derksen, Kulturkritiker NY, Harun Faroki, Filmemacher
KlientInnen: Günter Schertler (Baumeister u. Architekt), Sabine Christian (Stadtbaudirektorin Kapfenberg)
Repräsentant der Republik: Johann Padutsch, Stadtrat Salzburg
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Termine:
Wettbewerb Einschreibung: bis 2. Mai 2003 unter http://www.europan-europe.com
Nationale Eröffnungsveranstaltung: Wien, 08. Februar 2003
Internationales Eröffnungsforum: Cordoba, 14. – 16. Februar 2003
Standortbegehung Graz: Dienstag 4.3.2003, 14.00
Standortbegehung Innsbruck: Donnerstag 6.3.2003, 14.00
Standortbegehung Krems: Donnerstag 13.3.2003, 14.00
Standortbegehung Wien: Donnerstag 20.3.2003, 13.00
Standortbegehung Salzburg: Montag, 31.3.2003, 13.00
Wettbewerb Abgabe: 2. Juni 2003
1. Jurierung: 19. und 20. September 2003
Internationales Forum der Jurien und Städte: Graz, 12. – 14. Nov. 2002
2. Jurierung: Graz, 15. und 16. November 2003
Bekanntgabe der Ergebnisse und Ausstellungseröffnung: Dezember 2003
Internationales Forum der Ergebnisse: Athen, März 2004
Unterlagen, Anmeldung: http://www.europan-europe.com
Info: http://www.europan.at http://www.europan-europe.com
Fragen an: office@europan.at

1.8 INTERNATIONAL DESIGN COMPETITION ST. MARK’S COPTIC CANADIAN VILLAGE
a u s g e s c h r i e b e n

Von der Homepage der Bundeskammer – Bundessektion Architekten www.arching.at
können Sie den Wettbewerb herunterladen
-Website active March 5, 2003
-Registration closes April 15, 2003
-Submission deadline June 30, 2003
-Results published in the Architectural Record
-Registration forms and information can be obtained from
the competition website at www.StMarkCCV.com
or requested from the professional advisor by fax (416) 968 0687

1.9 Geladener Wettbewerb Neubau Binder Biomasseheizkraftwerk und Pelletsproduktion
Fügen im Zillertal   -   e n t s c h i e d e n

Auslober: Franz Binder GesmbH Holzindustrie
6263 Fügen, Tel. 05288/601-0

Gegenstand des Verfahrens: Gegenstand des Verfahrens ist die Ideenfindung für den Neubau des
Biomasseheizkraftwerkes mit Pelletsproduktion in Fügen/Zillertal.

Zur Teilnahme am Verfahren waren folgende Architekten geladen:

Arch. DI Bittner Hannes, Schwaz
Holz-Box Tirol ZT GmbH, Innsbruck
Innerhofer, Saalfelden
Arch. DI Kircher Hans-Peter, Bruck am Ziller
Arch. DI Köberl Rainer, Innsbruck
Architekten Lutz-Amann ZT OEG, Innsbruck
Nagler Florian, München
Arch. DI Orgler Andreas, Innsbruck
Arch. DI Reitter Helmut, Innsbruck
Architekten DI Stöger – DI Zelger, Innsbruck
Teamwerk Architektur, Innsbruck

Arch. DI Jungmann Peter, Lienz von der Kammer nominiert
Architekten DI Noldin&DI Noldin, Innsbruck von der Kammer nominiert
Architekten DI Pendl- DI Senn, Innsbruck von der Kammer nominiert
Arch. DI Schwärzler Michael, Schwaz von der Kammer nominiert
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Zusammensetzung der Jury
Fachjuroren:
Univ.Prof. D. I. Michael Flach Ersatz: DI T. Kraler
Arch. DI Hermann Kaufmann, Ersatz: DI. D. Lenz
Arch. DI Wolfgang Pöschl Ersatz: DI R. Honold

Sachjuroren:
Bgm Ing. Hermann WetscherErsatz: KR DI Kronthaler
Hans Binder Ersatz: Franz Binder
Andrea Binder Ersatz: Reinhard Binder
Friedrich Heim Ersatz: Josef Unterlercher

Beratender Experte ohne Stimmrecht: Arch. DI Harald Dablander

Vorprüfer: Matteo Binder und Arch. Raimund Rainer

Das Juryergebnis steht fest:

1. Preis: Architekt Dipl.-Ing. Helmut REITTER, Innsbruck

1.10 EUROPEAN UNION PRIZE FOR CONTEMPORARY ARCHITECTURE
MIES VAN DER ROHE AWARD 2003

Five finalists works
• Chassé Park Apartments, Breda, The Netherlands

Xaveer De Geyter
Xaveer De Geyter Architects

• Terminus Hoenheim North, Strasbourg, France
Zaha Hadid
Zaha Hadid Architects

• Palais de Tokyo, Paris - Site for Contemporary Creation, Paris, France
Anne Lacaton, Jean Philippe Vassal
Lacaton & Vassal Architectes

• Scharnhauser Park Town Hall, Ostfildern, Germany
Jürgen Mayer H.

• Hagen Island, The Hague, The Netherlands
Winy Maas, Jacob van Rijs, Nathalie de Vries
MVRDV

Works selected for exhibitions and publication
from Austria:
• Bergisel Ski Jump, Innsbruck, Austria

Zaha Hadid
Zaha Hadid Architects

• Supermarket Mpreis Wenns, Wenns, Austria
Rainer Köberl, Astrid Tschapeller

• Museumsquartier Wien: Mumok, Kunsthalle, Leopold Museum, Vienna, Austria
Laurids Ortner, Manfred Ortner
Ortner & Ortner Baukunst

1.11 Wettbewerb Höttinger Au 19b
e n t s c h i e d e n

1. Preis: MANZL/RITSCH/SANDNER
2. Preis: OHNMACHT/FLAMM
3. Preis: Architekt DI REITTER Helmut
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1.12 Solararchitekturpreis 2003
e n t s c h i e d e n

• Reihenhausanlage Falkenweg Dornbirn (Vlbg)
Bauherr: Errichtergemeinschaft Falkenweg, Sägerstrasse 4, 6850 Dornbirn
Planung: Johannes Kaufmann, 6850 Dornbirn

• Einfamilienwohnhaus Scherleitner, St. Marienkirchen im Hausruck (OÖ)
Bauherr: Helga+DI. Johannes Scherleitner, 4922 St. Marienkirchen im Hausruck
Planung: Architekt DI. Heinz Plöderl, 4600 Wels

• Sanierung Nordpol Steyr (OÖ)
Bauherr: Robert Bogner, Wolfernstr 20 b, 4400 Steyr
Planung: POPPE*PREHAL, 4020 Linz

• Einfamilienwohnhaus Wöginger, Öhling (NÖ)
Bauherr: Mag. Doris & Johann Wöginger, 3362 Öhling
Planung: POPPE*PREHAL, 4020 Linz

• Einfamilienwohnhaus Haselwanter, Absam (Tirol)
Bauherr: Barbara und Mag. Günter Haselwanter, Buchenweg 5, 6067 Absam
Planung: Architekturbüro Raimund Rainer, 6020 Innsbruck
Mitarbeit: Ing. Markus Danzl

• Mietswohnhaus Mooserkreuz - Baustufe 02, St. Anton am Arlberg (Tirol)
Bauherr: Alpenländische Heimstätte, Gemeinnützige Wohnungsbau- und
Siedlungsgesellschaft m. b. H.
Planung: Architekten Raimund Rainer & Andreas Oberwalder, 6020 Innsbruck
Mitarbeit: Ing. Markus Danzl

• Einfamilienhaus Schaufler/Reisecker, Purkersdorf (NÖ)
Bauherr: Mag. Barbara Schaufler, 3002 Purkersdorf
Planung: Dipl.Ing.FH Thomas Abendroth, 1060 Wien

• Büroanbau Kramer, Wagrain (Salzburg)
Bauherr: Franz Kramer, 5602 Wagrain
Planung: LP architekten Dipl.Ing. Lechner Tomas Dipl. Ing. Pedevilla, 5550 Radstadt

• Stadthalle für Sport und Veranstaltungen, Oberndorf (Salzburg)
Bauherr: Stadtgemeinde Oberndorf
Planung: Mayer + Seidl, 5020 Salzburg

• Bürogebäude Schloßgangl, Steyr (OÖ)
Bauherr: Energieystem Schlossgangl, 4400 Steyr
Planung: Walter Unterrainer, 6800 Feldkirch

2. NEUE MITGLIEDER IM KAMMERVORSTAND
UND IM SEKTIONSVORSTAND ARCHITEKTEN

Unser langjähriger, verdienter Funktionär, Architekt Dipl.-Ing. Siegfried ZENZ, hat aufgrund seines
Pensionsantrittes die Befugnis per 31.1.2003 ruhend gelegt, damit sind auch alle Funktionen in der
Länderkammer und in der Bundeskammer erloschen.

Im Kammervorstand rückt an seine Stelle Architekt Dipl.-Ing. Gerhard HAUSER nach.

Zum stellvertretenden Vorsitzenden der Sektion Architekten wurde in der Vorstandssitzung
am 3. Februar 2003 Architekt Dipl.-Ing. Gerhard HAUSER gewählt.
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Zum Vorsitzenden des Raumordnungsausschusses der Sektion Architekten wurde am 11. Februar 2003
ebenfalls Architekt Dipl.-Ing. Gerhard HAUSER gewählt.

Eine weitere Änderung ergab sich durch den Rücktritt am 13.1.2003 von Architekt Dipl.-Ing. Raimund
DICKINGER. Nachgerückt in den Kammervorstand und in den Vorstand der Sektion Architekten
ist Architekt Dipl.-Ing. Borisav ILIC.

Aus Gesundheitsgründen hat Baurat h.c. Dipl.-Ing. Helmut PASSER seine Kammerfunktionen zurückgelegt.
An seine Stelle rückt in den Kammervorstand Dipl.-Ing. Gunther ZIERL nach.

Die Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Tirol und Vorarlberg dankt den
ausgeschiedenen Funktionären für ihren Einsatz und wünscht den neuen Funktionären viel Erfolg.

3. ANPASSUNG des BASISWERTES (ZEITGRUNDGEBÜHR) und der HONORARINDICES
ab 1.4.2003

Das Amt der Tiroler Landesregierung hat mit Schreiben vom 12.02.2003 folgenden Basiswert
(Zeitgrundgebühr) für Aufträge nach Zeitaufwand anerkannt:

ab 1.4.2003 EURO 61,06 (Rechenwert EURO 61,057)

Für die Projektierung von Bundesstraßen
(Autobahnen und Schnellstraßen) und Landesstraßen
gelangt ein Honorarindex von 6,67 (Rechenwert 6,6683)

und für Vermessungsarbeiten
ein Honorarindex von 5,49 (Rechenwert 5,4930)
zur Anwendung.

Für Aufträge nach dem Standardleistungsverzeichnis
für katastrale Vermessung (SL-Verm.)
und für Vermessungsarbeiten an Anlagen
wird für Leistungen nach Zeitaufwand der Basiswert (Zeitgrundgebühr)
von EURO 61,06 anerkannt.

Das Amt der Vorarlberger Landesregierung hat mit Schreiben vom 26.2.2003 ebenfalls die o.a. Werte
anerkannt.

4. GESETZE, VERORDNUNGEN, NORMEN

Teil II:
BGBl. 58/2003 Verordnung des Bundesministers für Wirtschaft und Arbeit über die

Zugangsvoraussetzungen für das reglementierte Gewerbe der
Immobilientreuhänder (Immobilienmakler, Immobilienverwalter,
Bauträger) (Immobilientreuhänder-Verordnung).

Amt der Tiroler Landesregierung:
• Bote für Tirol, Stück 5a

Nr. 140 Kundmachung der Tiroler Landesregierrung betreffend die Erlassung der
Baustoffliste ÖA (2. Auflage) und der Baustoffliste ÖE (1. Auflage) durch
das Österreichische Institut für Bautechnik (OIB)

• Merkblatt für die Gemeinden Tirols, Feber 2003
5.  Neue Rechtsvorschriften für die Vergabe von Aufträgen

Amt der Vorarlberger Landesregierung:
Raumplanung und Baurecht
• Kurzinformation Nr. 113 Kleinschlepplifte und Förderbandanlagen,

Bewilligunspflicht nach dem Baugesetz

Eine Kopie senden wir Ihnen auf Wunsch gerne zu.
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• NORMEN:
Was sind die genauen Aufgaben der Landschaftsplanung und Landschaftsarchitektur?

Antwort auf diese Frage geben 3 neue ÖNORMEN:
ÖNORM L 1101 Räumliche Entwicklungsplanung
ÖNORM L 1103 Ökologische Fachplanung
ÖNORM L 1106 Freiraumplanung

Bestellung über das Österr. Normungsinstitut: Fax 01/21300-818, E-mail: sales@on-norm.at

5. VERANSTALTUNGEN

5.1 Vortrag „EINFÜHRUNG in die neuen BETONBEZEICHNUNGEN nach ÖNORM B 4710-1
Ausgabe 2002-01-01“

Termin: Mittwoch, den 02.04.2003, um 17.30 Uhr

Ort: Seminarraum 1. Stock, Hofburg, Rennweg 1, 6020 Innsbruck

Referent: Herr Dipl.- Ing. Dr.techn. Nikolaus Strolz
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen und
Leiter der staatlichen akkreditierten Versuchsanstalt für Baustoffe an der höheren
technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt Innsbruck, Trenkwalderstraße 2

Der Vortrag ist für unsere Mitglieder kostenlos.

5.2 Seminar „NUTZWERTFESTSETZUNG nach dem WEG 2002“
ERFAHRUNGEN aus der PRAXIS, erste ENTSCHEIDUNGEN, ERGEBNISSE der LEHRE

Termin: Freitag, 11.4.2003, von 9.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr

Ort: im Seminarraum im 1. Stock der Hofburg, 6020 Innsbruck

Vortragender: Baurat h.c. Architekt Dipl.-Ing. Rainer J. KÖNIG

Themen: *   Einführung in die Nutzwertfestsetzung nach dem WEG 2002
*   Änderungen bei der Nutzwertfestsetzung nach dem WEG 2002
     im Vergleich zum WEG 1975
*   Aufbau eines Nutzwertgutachtens
*   Erläuterungen zur Nutzfläche
*   Erläuterungen zu den Regelnutzwerten
*   Kfz-Abstellplätze
*   offene Balkone und Terrassen
*   schrittweise Durcharbeitung eines praktischen Beispiels
*   Skriptum mit den für die Nutzwertberechnung wesentlichen Texten des WEG 2002
     samt Erläuterungen, Empfehlungen Regelnutzwerte, Formerfordernis nach dem
     Grundbuchsgesetz, Muster für ein Nutzwertgutachten, für das Gutachten gem. § 6
     WEG 2002 und für die Verständigung der Baubehörde

Kosten: für Kammermitglieder EUR 240,--, für Nichtmitglieder EUR 270,--,
wir bitten Sie um Einzahlung auf Konto Nr. 200 006 150
bei der Hypo Tirol Bank AG, BLZ 57000.

5.3 Informationsveranstaltung „SPRITZBETON und ARCHITEKTUR“

Termin: Mittwoch, den 23.04.2003, um 17.30 Uhr

Ort: Seminarraum 1. Stock, Hofburg, Rennweg 1, 6020 Innsbruck

Referent: Ing. Reinhard Oberlohr, Firma Schretter & Cie, Vils,
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in Zusammenarbeit mit dem Cluster [alpine] technologies und Univ. Prof. Dr. Lukas,
Institut für Baustofflehre und Materialprüfung der Universität Innsbruck.

Thema: „Neue, kostengünstige Methode um freie Formen zu verwirklichen“
In einer schnelllebigen Zeit liegt das Augenmerk nicht nur auf der äußeren Gestaltung von
Bauwerken, sondern die schnelle und effiziente Abwicklung von Bauvorhaben gewinnt einen
immer höheren Stellenwert. Um dem Trend der modernen Mischbauweise in der heutigen
Architektur einen weiteren Gesichtpunkt zu bieten, möchten wir Sie sehr herzlich zu einem
Informationsabend und Gedankenaustausch über den innovativen Einsatz von Spritzbeton im
Hochbau einladen.

Der Vortrag ist für unsere Mitglieder kostenlos.

5.4 Vortrag „Das EINBAUZEICHEN ÜA für BAUPRODUKTE gemäß BAUSTOFFLISTE ÖA“

Termin: Mittwoch, den 07.05.2003, um 17.30 Uhr

Ort: Seminarraum 1. Stock, Hofburg, Rennweg 1, 6020 Innsbruck

Referenten: Arch. Dipl.-Ing. Franz Vogler, Amt der Tiroler Landesregierung, Abteilung Allgemeine
Bauangelegenheiten Fachbereich Baupolizei Dipl.- Ing. Dr.techn. Nikolaus Strolz,
Ingenieurkonsulent für Bauingenieurwesen und Leiter der staatlichen akkreditierten
Versuchsanstalt für Baustoffe an der höheren technischen Bundeslehr- und Versuchsanstalt
Innsbruck, Trenkwalderstraße 2

Der Vortrag ist für unsere Mitglieder kostenlos.

Bitte nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen Sie zahlreich an den von der Kammer veranstalteten
Seminaren teil.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir bei allen Veranstaltungen um Ihre Anmeldung in der
Kammerdirektion Tel. 0512/5 88 33 5, Fax 0512/5 88 33 5-6, E-Mail: arch.ing.office@tirol.com.

6. STELLENMARKT

Arbeit suchen:
* Junger Architekturabsolvent sucht PartnerIn zur Gründung eines Architekturbüros im Raum

Dornbirn – Feldkirch. InteressentInnen melden sich bitte in der Kammerdirektion.

* Dipl.Ing. Architektur TUGraz sucht eine Anstellung (möglichst Raum Innsbruck), EDV-
Kenntnisse: AutoCad(sehrgut),ArchiCAD(bisschen),MSOffice, Photoshop, Illustrator,
InDesign,3DMax,Maya,Dreamweaver, Flash.
Infos: www.8ung.at/die.geisler .
Kontakt: Elisabeth Geisler email: die.geisler@email.com Tel.: 0676/55 37 911

* Diplom-Ingenieurin der Fachrichtung Architektur, 30 Jahre alt, möchte sich beruflich
weiterentwickeln und aus persönlichen Gründen den Wohnort nach Bregenz verlegen.
Fachkenntnisse sind in allen Leistungsgruppen vorhanden. (ArchiCAD, AutoCAD,
Nemetschek). FON+FAX +43 (0)7612/72805, MAIL: juliasoeller@yahoo.de

* Architekturabsolvent mit Praxis und EDV-Kenntnissen sucht ab sofort Tätigkeit in
Architekturbüro im Raum Innsbruck. Tel. 0699/10 522 792 oder 0512/277 365
E-mail: Alexander.Haider@uibk.ac.at oder csaa1317@uibk.ac.at

* Dipl.-Ing. Martin Mösl, Architekturabsolvent, MCSE-Microsoft Certified Systems Engineer,
29 Jahre, sucht nach Zusatzausbildung und Mitarbeit im EDV/Netzwerkbereich eine neue
Herausforderung in der Architektur. Voll- oder Teilzeitbeschäftigung.
Kontaktaufnahme bitte unter Tel. 0699/107 51 635.

* Dipl.-Ing. Sabine Richter, Architekturabsolventin, sucht Tätigkeit in Architekturbüro.
Tel. 0676/488 23 18 oder 0512/27 68 31.
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* DI 40 J., Diplom 1993, bislang tätig in Stuttgart und Wien sucht interessante Tätigkeit
im Raum Vorarlberg. Email: thomas-kessler@web.de
Adresse: Federburgstrasse 6, D-88214 Ravensburg. Url: www.architektur-kessler.de

* Architekturstudent (Diplomand) sucht ab sofort Nebenjob in Architekturbüro in Innsbruck
und Umgebung (mobil). Computerkenntnisse: ArchiCAD, Artlantis, Allplan, Office-Paket,
Photoshop, Illustrator. Praxis: Diverse Büros.
Infos: www.kazil.gmxhome.de/portfolio.htm
Kontakt: Alexander Kazil; 0650/793 1 793; alex.kazil@gmx.at

* Engagierter Hochbautechniker (HTL), flexibel, mit langjähriger Praxis in Detail-, Polierplanung
und Ausschreibung sucht interessante Arbeit im Unterland oder Großraum Innsbruck.
E-mail: aral.franz@tirol.com

* Mariacher Patrick, Föhrenweg 9, 6060 Absam, HTL-Schüler sucht Praktikumstelle in einem
Architektur- bzw. Planungsbüro während der Sommerferien (Juli, August) 2003 oder 2004.
Tel. 0650/533 00 52.

* Brigitte Pätzold, Bahnhofstr. 15, 6300 Wörgl, Alleinsekretärin, langjährige Erfahrung in
Architekturbüros, sucht Tätigkeit im Unterland. E-mail: br.paetzold@aon.at

* Dipl.-Ing. Architekt (BTU Cottbus) sucht Anstellung in Tirol oder Vorarlberg. Büroerfahrung in
Deutschland und USA in Bereichen Entwurf, Genehmigung, Ausführung, Detailplanung EDV-
Kenntnisse: Autocad, ARRIS, Microstation, Cinema 4D, 3D Studio Max, Illustrator, Photoshop,
GoLive, Corel Draw, Corel Foto-Paint, Macromedia Dreamweaver, Word, Excel, PowerPoint,
Windows2000, Windows XP Professional, Netzwerke. email: markus.kahlen@schillerwg.de
web: www.schillerwg.de  tel: +49-172-2 66 52 96

Arbeit finden:
* Architekturbüro in Salzburg sucht ab sofort Mitarbeiter mit Erfahrung in Kosten- und

Detailplanung für interessantes Bauvorhaben in der Salzburger Altstadt, ArchiCAD-Kenntnisse
erforderlich.
Bewerbungen telefonisch unter 0662/872215-0 oder per e-Mail office@kamue.at
Architekten Reiner Kaschl - Heide Mühlfellner, Rupertgasse 4 - 5020 Salzburg.
Tel 0662/872215 - Fax DW 33

* Machné&Durig Architekten, Innsbruck suchen Mitarbeiter für Ausführungsplanung /
Detailplanung und Ausschreibung mit Erfahrung in diesem Tätigkeitsfeld für interessante
Aufgaben. Autocad - Kenntnisse und selbständiges Arbeiten werden vorausgesetzt.
Bewerbungen unter office.ibk@machne.at

* Architekturbüro Brunner-Sallmann, Hall i.T. sucht Mitarbeiter.
Berufserfahrung und Archicad-Kenntnisse erforderlich. Tel. 05223/42 700

Anlage: Brief des Sektionsvorsitzenden mit Beilage

Eigentümer, Herausgeber, Verleger:
Kammer der Architekten und Ingenieurkonsulenten für Tirol und Vorarlberg


